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Das Feuchtgebüsch wächst innerhalb einer ca. 30 m langen und 15 m breiten im Wald gelegenen Senke. Der überwiegende Teil der Senke 
wird von einem Feuchtgebüsch stark entwässerter Standorte eingenommen. 
Der hier beschriebene Teil liegt im westlichen Bereich und wird von Walzensegge im nördlich gelegenen und von Flutschwaden im südlich 
gelegenen Teil charakterisiert. Gegen den Rand der Senke zu dominieren Himbeere und Brombeere in der Krautschicht.
Die Strauchschicht wird von der Grauweide gebildet. Am Rand der Senke entlang stehen einige Schwarzerlen.
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Salix cinerea

Athyrium filix-femina Carex elongata Glyceria fluitans Rubus idaeus

Galeopsis tetrahit Galium palustre Juncus effusus Lycopus europaeus
Rubus fruticosus Solanum dulcamara Urtica dioica


